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Perfekt als schnelles, selbstgemachtes 
Geschenk für jeden Anlass

Was du brauchst:
250 g Totes Meer Badesalz
3 EL getrocknete Blüten (zB Lavendel 
oder Rosen)
2 - 5 Tropfen ätherisches Öl
Schüssel und Löffel
Schraubgläser

Badesalz in eine Schüssel geben, ge-
trocknete Blüten untermengen (vor-
her klein geschnitten oder in Küchen-
maschine zerkleinern), ätherisches Öl 
dazu, umrühren und in Schraubgläser 
umfüllen.

Für die Badewanne ca. 2 EL und für ein 
Fussbad reicht 1 EL.
 
Wichtig! 
Badesalz kommt erst rein kurz bevor 
man in die Wanne steigt, damit das 
ätherische Öl sich richtig entfalten 
kann.

Tipp! 
Einfach Blüten vom Garten trocknen 
und in Schraubgläser füllen. So hat man 
das ganze Jahr über einen Vorrat und 
muss keine getrockneten Blüten kau-
fen. 

Jede Mama und jeder Papa liebt es 
selbstgemachte Geschenke zu bekom-
men.
Besonders lieb schaut es aus, wenn das 
Badesalz in Glas-Teströhrchen gefüllt 
und beschriftet wird. 

Rose 

körperlich: pflegt die Haut, unterstützt 
die Selbstheilungskräfte, lindernd
geistig: unterstützt bei Anspannung, 
stabilisierend, stark beruhigend, öffnet 
das Herz, fördert Wohlbefinden
Du�note: intensiver, süßer Blumen-
duft, erst verdünnt entfaltet sich nach 
einiger Zeit das Rosenaroma

Geranium

körperlich: hautregenerierend und -re -
vitalisierend, reinigend
geistig: hilft, negative Erinnerungen zu 
verarbeiten, kann nervöse Anspannun-
gen lösen, ausgleichend, erhebend, un-
terstützt Hoffnung
Du�note: blumig, leicht rosig

Lavendel

körperlich: unterstützt Selbstheilungs -
kräfte, regenerierend & lindernd auf der 

aufgetragenen Stelle, reinigend, haut-
pflegend

geistig: entspannend, mindert Ängste, 
beruhigt
Du�note: weicher Blütenduft, nicht zu 
süßlich, eher mild und leicht krautartig, 
frisch 

Viel Vergnügen beim Ausprobieren!

Bei Fragen bitte jederzeit gerne melden.

Cornelia Hofinger

Ein Sonntag im Zeichen des Igels -  2024 
ist das „Jahr des Igels“ – die NÖ-Um-
weltbewegung „Natur im Garten“ setzt 
unter dem Jahresthema „Artenvielfalt – 
Tiere im Garten“ deshalb einen beson-
deren Schwerpunkt auf den stacheligen 
Frühlingsboten und lädt rund um den 
28. April zum Igelsonntag. 

Unsere Gemeinde macht mit beim Igel-
sonntag. Holen Sie sich Ihr kostenloses 
Samensackerl „Wassersparender Kräu-
terrasen“ für Ihr Igelparadies bei der Ge-
meinde ab und helfen Sie mit, eine Nah-
rungsquelle für Igel sicher zu stellen. 

Bei Fragen zum Igelsonntag, der Aus-
saat oder anderen gartenrelevanten 
Fragen steht Ihnen das „Natur im Gar-
ten“ Telefon unter +43 (0)2742/74 333 
oder gartentelefon@naturimgarten.at 
zur Verfügung. 

Wer den Igeln in seinem Garten etwas 
Gutes tun möchte, verfolgt übrigens 
am besten eine goldene Regel: Mut zur 
Wildnis! 

Je näher der Garten dem natürlichen 
Lebensraum des Igels kommt, desto 
wahrscheinlicher wird auch der Besuch 
des stacheligen Säugetiers. 

Weitere Tipps für einen igelfreundli-
chen Garten: www.naturimgarten.at/
der-igel.

Badesalz mit getrockneten Blüten und ätherischen Ölen

„Natur im Garten“ lädt zum Igelsonntag
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Wir freuen uns über eine 
sehr gute Auslastung unseres 
Veranstaltungszentrums im 
ersten gesamten Jahr ohne 
Einschränkungen nach der 
Coronapandemie berichten 
zu dürfen. Unsere Vereine 
und Organisationen konn-
ten mit durchwegs großem 
Erfolg ihre Bälle, Konzerte, 
Theateraufführungen sowie 
weitere Veranstaltungen 
durchführen.

6 Paare feierten ihre Hochzeit 
und 5 Jubilare ihren runden 
Geburtstag in unserem Ver-
anstaltungszentrum. Darun-
ter auch der Hausherr, unser 
Herr Bürgermeister Hermann 

Pöschl, und zwar seinen 60. 
Geburtstag.

Die Fa. Gansberger präsen-
tierte an 5 Abenden im Früh-
jahr ihr Reiseprogramm 2023 
und einige Firmen hielten im 
VAZ ihre Vorstands- und Auf-
sichtsratssitzungen ab.

Für die Blutspendeaktionen, 
Vorträge der Gesunden Ge-
meinde sowie für das Ferien-
spiel wurden die Räumlich-
keiten natürlich kostenlos 
zur Verfügung gestellt.

Seit dem Frühjahr 2023 fin-
den auch regelmäßig Yoga-
kurse und seit dem Septem-

ber 2023 Tanzkurse im VAZ 
statt. 
5 Weihnachtsfeiern unserer 
Vereine sowie einer Firma 
wurden ebenfalls in unseren 
Räumlichkeiten abgehalten.

Wie man sehen kann, wird 
unser Veranstaltungszent-
rum sehr vielseitig genutzt 
und wir freuen uns, dass es 
im Jahr 2023 insgesamt an 
102 Tagen genutzt wurde.
Mittlerweile gibt es bestimmt 
keine Zweifel mehr, dass die-
se Investition der Gemeinde 
Rußbach sehr sinnvoll für die 
Bürger und Vereine unserer 
Gemeinde und Umgebung 
war. Das Wichtigste ist aber, 

dass sich unser Veranstal-
tungszentrum zum Kommu-
nikationszentrum für alle 
Bürger in unserer Gemeinde 
entwickelt hat.

Ein herzliches Dankeschön 
unserem Manger des Veran-
staltungszentrums, Martin 
Elsensohn, der sich mit vol-
lem Herzblut für dieses Pro-
jekt eingesetzt hat und sich 
zur vollsten Zufriedenheit 
für das Wohl der Veranstalter 
und der Gäste kümmert.

Wir freuen uns auf weitere 
schöne Veranstaltungen in 
unserem schönen Veranstal-
tungszentrum.

Das Veranstaltungszentrum für jeden Anlass ...

... Geburstagsfeiern, mal so....

... mal so...

... Hochzeiten....

... diverse Konzerte ....

... und Weihnachtsfeiern

Unser Veranstaltungszentrum (VAZ)
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Auch in unserer Gemeinde 
gab es um 1900 mehrere Zie-
gelöfen. Diese waren von der 
Kapazität eher klein, man-
che dienten hauptsächlich 
zum Eigenbedarf. Die meis-
ten Ziegelöfen wurden als 
Nebenerwerb betrieben. In 
den Matriken wird in Nieder-
rußbach schon um 1834 ein 
Ziegelschlager Martin Koci-
zek aus Böhmen erwähnt. 
Der Ausdruck Ziegelschla-
ger sagt aus, dass der auf-
bereitete Lehm in die Form 
(hölzernes Holzkistchen) 
geschlagen wurde. Die Form 
entsprach dem Ziegelmaß. 

In Niederrußbach gab es 
einen gemeindeeigenen 
Ziegelofen am Gelände der 
heutigen Sportanlage. Heu-
te erinnert die Bezeichnung 
Ziegelofenweg an die Zie-
gelproduktion. Der Ziegelo-
fen gehörte der Gemeinde, 
verschiedene Ziegelformen 
mit den Ziegelzeichen NR 
sind erhalten. Es gibt auch 
Ziegel mit den Zeichen GA. 
Diese dürften auf Anton Gru-
ber, der den Gemeindezie-
gelofen übernommen hatte, 
hindeuten. Der Ziegelofen 
war bis ungefähr 1945 in Be-
trieb. Der zweite Ziegelofen 
befand sich rechts neben 
der Tiefenthalerstraße nach 
dem Veranstaltungszentrum 
und wurde von Georg Baum 
(Ziegelzeichen GB) betrie-
ben (Bild des Ediktes). Georg 

Baum wohnte in Niederruß-
bach, Horner Straße 5. 

Auch in Oberrußbach gab es 
mehrere Ziegelöfen (Ziegel-
zeichen OR oder ORB), einen 
herrschaftlichen Ziegelofen 
vermutlich im Bereich des 
heutigen FF Hauses. Hin-
weise gab es bereits 1813. 
Vermutlich gab es auch ei-
nen Ziegelofen von Johann 
Gratzl (Prielschlucht), von 
Johann Bacher (Ziegelzei-
chen JB) und von Lorenz 
Haslinger (heute Imkerweg).

In Stranzendorf werden zwei 
Ziegelöfen erwähnt: einer 
von Johann Kneisel (oder 
Gneisel), Gewerberückle-
gung 1890, ein weiterer von 
Leopold Huber (Gewerbe-
rücklegung 1892).
Ziegel mit den Zeichen JW 
deuten auf Johann Weiss 
hin. Ob er einen eigenen 
Ziegelofen hatte oder mit 
den anderen Brennerein zu-

sammenarbeitete ist nicht 
bekannt. Es ist oft schwierig, 
gefundene Ziegel richtig ein-
zuordnen, da die Initialen oft 
gleich sind mit Produkten 
aus anderen Orten.

Quellen: Ziegelöfen und Lehmabbauten im Bezirk Korneuburg von 
C. Ferdinand Ramml und eigenes Archiv.

Verfasser: Josef Wolf

Verschwundene Berufe in der Gemeinde
Der Ziegelschlager oder Ziegelbrenner
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HINWEIS: Änderungen vorbehalten - weitere Veranstaltungstermine finden Sie im Internet unter www.russbach.gv.at oder der Gemeinde App Gem2Go

Liebe Veranstalter/innen!
Wir bewerben Ihre Veranstaltungen in Gemeindezeitung, Homepage und Gem2Go. 
Datenbasis für die Gemeindezeitung ist der Veranstaltungskalender auf unser Gemeindehomepage. Prüfen Sie ob dort Ihre Veranstaltung richtig 
wiedergegeben wird (Veranstaltungsname, Veranstaltungsort, Datum und Uhrzeit), denn ein Veranstaltungskalender ist nur gut, wenn er laufend 
gewartet wird. 

WANN WAS WO

6. April Flurreinigung Weinbergarena Niederrußbach

6. und 7. April Weintour Weinviertel Niederrußbach

6. April Familienmesse Pfarrkirche Niederrußbach

13. April Wunschkonzert VAZ Niederrußbach

14. April Heimspiel FZSV Rußbach - FZSV Tulbing Weinbergarena Niederrußbach

16. April Blutspenden VAZ Niederrußbach

27. April Firmung Pfarrkirche Niederrußbach

28. April Erstkommunion Stranzendorf Pfarrkirche Stranzendorf

28. April Wandererwachen Niederrußbach

28. April Heimspiel FZSV Rußbach - FZSV Fels Weinbergarena Niederrußbach

30. April Maibaum
Freiwillige Feuerwehr Niederrußbach
Freiwillige Feuerwehr Stranzendorf
Musikverein Rußbach

FF Haus Niederrußbach
FF Haus Stranzendorf
„Altes Musikerheim“ Niederrußbach

1. Mai Florianifeier und Maibaum FF Oberrußach Feuerwehrhaus Oberrußbach

3. Mai Florianifeier FF Niederrußbach Pfarrkirche Niederrußbach

5. Mai Erstkommunion Niederrußbach Pfarrkirche Niederrußbach

12. Mai Heimspiel FZSV Rußbach - FZSV Wördern Weinbergarena Niederrußbach

18. Mai Sunset Tasting mit Patrick Kerner Weingut Kerner

19. Mai Kirtag Tiefental FF Haus Tiefental

24. bis 26. Mai Frühlingswiesn Weinbergarena Niederrußbach

26. Mai Rustikanten Jugendkonzert VAZ Niederrußbach

26. April Heimspiel FZSV Rußbach - FZSV Würnitz Weinbergarena Niederrußbach

30. Mai Fronleichnam Pfarrkirche Niederrußbach

1. Juni Sunset Tasting mit Patrick Kerner Weingut Kerner

2. Juni Fronleichnam Pfarrkirche Stranzendorf

8. Juni Heimspiel FZSV Rußbach - FZSV Stetteldorf Weinbergarena Niederrußbach

15. und 16. Juni Immer der Musi nach Altes Musikerheim

22. Juni Sonnwendfeier Kellerplatz auf der Leben

28. Juni Sonnwendfeier Schottergrube Stranzendorf

Veranstaltungskalender (April bis Ende Juni 2024)



Seite 22 

RUSSBACHER GEMEINDENACHRICHTEN

Herzlich willkommen:

GABRIEL GERHARD WALDEMAR Todes | Niederrußbach

In stillem Gedenken:
Maria KOSTNER | Oberrußbach

Leopold MEYER | Niederrußbach
Franz MANTLER | Niederrußbach
Elisabeth JORDE | Stranzendorf
Josefa POSCH | Niederrußbach

Personalia

Bei der Gemeindegratulation zum 80. Geburtstag von Maria Pfeiffer mit 
Gatte Franz Pfeiffer und Bürgermeister Hermann Pöschl Foto: privat

Mit 29. Februar 2024 verab-
schiedete sich Josef Vogl in 
den wohlverdienten Ruhe-
stand. 32 Jahre im Dienst der 
Gemeinde Rußbach prägten 
seinen beruflichen Weg. Jo-
sef Vogl hat sein großes fach-
liches Wissen immer wieder 
in seine Aufgaben für die 
Gemeinde Rußbach einge-
bracht. 

An dieser Stelle nochmals 
ein herzliches Dankeschön 
für viele kompetente Jahre 
als Mitarbeiter und Leiter 
des Bauhofes der Gemeinde 
Rußbach. 

Zum neuen Leiter des Bau-
hofes wurde Michael Ha-
selberger bestellt. Michael 
Haselberger ist seit 10 Jah-
ren Mitarbeiter im Bauhof 
der Gemeinde Rußbach und 

wird seine Erfahrungen nun 
als Leiter weiterhin einbrin-
gen. Alles Gute für die neue 
Aufgabe!

Pensionierung Vogl Josef

Josef Vogl mit seinen Kollegen Walter Anzenberger und Michael Haselberger sowie Bürgermeister Hermann 
Pöschl
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NÖ Frühjahrsputz 2024
Im Jahr 2024 starten wir er-
neut die landesweite Um-
weltaktion - den NÖ Früh-
jahrsputz. Dabei steht die 
Reinigung der Natur durch 
das Beseitigen von achtlos 
weggeworfenen Abfällen im 
Fokus. 

Ein Blick auf das Jahr 2023 
zeigt, welchen nachhalti-
gen Beitrag gemeinsame 
Anstrengungen erreichen 
können: 68.050 Niederös-
terreicherInnen sammelten 
bei 864 Terminen insgesamt 
250.389 Kilogramm Abfall - 
ein beeindruckender Einsatz 
zum Schutz von Natur und 
Umwelt. 

Die positiven Auswirkungen 
dieser jahrelangen gemein-
samen Bemühungen sind in 
NÖ deutlich spürbar. Bedau-
erlicherweise kommt es wei-
terhin vor, dass Abfall illegal 
in der Natur, insbesondere in 
Wäl-dern und Wiesen abge-

lagert wird. 

Unter den Funden befinden 
sich neben Verpackungsab-
fällen auch Hochdruckreini-
ger, Badewannen, Kühltru-
hen, Matratzen, Ölfässer und 
Griller. Die Ergebnisse der 
letzten Frühjahrsreinigungs-
aktionen verdeutlichen, 
dass noch erheblicher Hand-
lungsbedarf besteht. 
Aus diesem Grund wün-

schen wir uns auch für 2024 
wieder zahlreiche Freiwilli-
ge bei unserer Aktion. Der 
Abfallverband Korneuburg 
unterstützt wieder mit Hilfs-
mitteln wie Sammelsäcken, 
Handschuhen und Warnwes-
ten bzw. Müllgreifern. Ge-
meinsam setzen wir ein kla-
res Zeichen für den Schutz 
unserer Umwelt. 

Trotz der Erfolge ist das lang-

fristige Ziel, den Frühjahr-
sputz eines Tages nicht mehr 
zu benötigen. Acht-los weg-
geworfener Abfall schadet 
nicht nur unserer Umwelt 
und uns selbst, sondern ver-
schwendet auch wertvolle 
Ressourcen. Nur durch kor-
rekte Abfalltrennung können 
wir möglichst viele Wertstof-
fe im Recyclingkreislauf hal-
ten und so zum Schutz unse-
rer Umwelt beitragen. 

Weinviertel-Fest in Wien: 15. bis 17. Mai
Bei freiem Eintritt werden 
drei Tage voller Genuss, Er-
lebnis und Unterhaltung ge-
boten!

Die genussvolle Gelassen-
heit des Weinviertels kommt 
in die Bundeshauptstadt 
Wien! Von 15. bis 17. Mai 
präsentiert sich Österreichs 
größtes Weinbaugebiet je-
weils von 10.00 bis 19.30 Uhr 
Am Hof im 1. Bezirk. 

Erleben Sie die vielfältigen 
Angebote des Weinviertels!
Genuss, Erlebnis & Unter-
haltung. An allen drei Ta-
gen werden kulinarische 

Schmankerl, regionale Pro-
dukte und köstliche Weine 
geboten. Direktvermarkter, 
Winzer, Ausflugsziele und 
Gastronomiebetriebe prä-
sentieren das vielfältige 
Angebot des Weinviertels. 
Zusätzlich lädt ein buntes 
Bühnenprogramm zu Infor-
mation, Kultur und Unter-
haltung. Hier jagt ein High-
light das nächste: Blasmusik, 
Volkstanzgruppen der Regio-
nen und vieles mehr werden 
die Bühne rocken.
Auf ins Hüttendorf!

Rund 30 Hütten bilden drei 
Tage lang ein Weinvier-

tel-Dorf. Schätze wie ern-
tefrischer Spargel, Bier aus 
der Region, fruchtiger Him-
beersturm und natürlich 
verschiedenste Weine wie 
der berühmte pfeffrige Grü-
ne Veltliner Weinviertel DAC, 

aber auch Frizzante und 
mehr können vor Ort genos-
sen werden. Lassen Sie sich 
verwöhnen!

Details:
www.weinviertel.at/fest



 

EINLADUNG  
zur 

 

FLURREINIGUNG  
>> unserer Umwelt zuliebe << 

 
 

Wann: Samstag, 6. April 2024 
Zeit: 8 - 10 Uhr 

Treffpunkt: Sportplatz Niederrußbach 
 

Warnwesten, Arbeitshandschuhe und Müllsäcke werden  
von der Gemeinde Rußbach zur Verfügung gestellt. 

 
Im Anschluss gibt es für alle freiwilligen Helfer:innen 

 eine Jause. 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung 
 

  
 
 
 
 


